
Anhang

eines Schuldbriefs vom 10. Juni 37. Graf Johann Lud-
wig zu Sulz hat den Jörg Pargandt dieses «artikels
halben hiemit Ledig und Los» und unansprüchig
sagen lassen, doch an dem übrigen Inhalt dieser
Urfehde unvergriffen und unschädlich. In Urkunden
m JBL werden weitere Urfehden angeführt:

1509

Heinrich Flach von Vaduz, der wegen Diebstählen
gefänglich eingezogen und zum Tode «mit dem
Strick» verurteilt worden war, wird vom Grafen
Rudolf zu Sulz nach längerer Haft begnadigt und
schwört Urfehde.
Ulrich von Ramschwag, Vogt zu Gutenberg siegelt.

1518

Othmar Graf von Mauren hatte verweigert, den Zins
von einem Schupflehen zu zahlen. Er wird auf Grund
genauer Beweise zu dieser Zahlung verpflichtet und
schwört Urfehde.
Herr von Sax siegelt.

1520

Jakob Frick von Schaan, der ein Gut als frei und ledig
für einen Zins verpfändet hatte, während dasselbe in
Wirklichkeit schon mit mehreren Zinsbriefen bela-
stet war, wird zu 20 Pfund verurteilt. Die Gefängnis-
haft wird ihm vom Grafen Rudolf zu Sulz erlassen,
worauf Frick Urfehde schwört.
Landammann Frick siegelt.

1524

Stoffel Pfefferly von Schaan, der wegen Raufhändel,
Spielen usw. ins Gefängnis kam, wird freigelassen,
schwört Urfehde und verspricht, nicht mehr höher
als um einen Heller zur Kurzweil zu spielen und kein
ander «Wer», denn ein Waidmesser zu tragen.
Balthasar von Ramschwag, Vogt zu Gutenberg,
siegelt.

1525
Barbara Müller von Salez, geehelichte Marxer in
Bendern wird wegen Ehebruch und Hintanhaltung
des Vermögens ihres Kindes gefänglich eingezogen,
jedoch gegen Entrichtung von 20 Pfund freigelassen.
Sie schwört Urfehde.
Balthasar von Ramschwag siegelt.

1526
Hans Delpfer von Hall wird wegen Raufhändel ge-
fänglich eingezogen. Bei der Freilassung schwört er
Urfehde.
Siegmund Butzerin von Feldkirch siegelt.

1526

Hans Lampert von Triesenberg wird wegen
Wilderns gefänglich eingezogen. Bei der Freilassung
schwört er Urfehde.
Balthasar von Ramschwag siegelt.

1526 November 30.
Ulrich Patliner von Schönbühl am Eschnerberg ver-
zauft dem St. Kathrinenaltar in der Florinskapelle in
Vaduz ab seinem Weingarten auf Schönbüel einen
Zins.
Landammann Hans Meyer siegelt.
1527

Claus Liffer von Triesen, der wegen «etlich wolver-
schuldet Sachen» in das Gefängnis im Schlosse
Vaduz eingeführt worden war, wird freigelassen und
schwört Urfehde.
Balthasar von Ramschwag, Vogt auf Gutenberg sie-
zelt.
1527

Mathis Brunhart «Rosswagner» des Grafen Rudolf
zu Sulz, wird wegen unziemlichem Betragen und
FPluchen, das er sich bei den 3 Kaplänen in Vaduz und
bei dem Pfarrer in Schaan zu schulden kommen liess,
in das Schloss Vaduz gefänglich eingezogen und nach
kurzer Haft entlassen. Er schwört Urfehde.
Christof Nollen und Jörg Brändle, Alt-Landammän-
ner am Eschnerberg siegeln.

1528 Oktober 3.
Thomas Burtzlin von Triesenberg wird wegen «wol-
verschuldet Sachen» in’s Gefängnis gebracht, dann
aber freigelassen, wogegen er verspricht, nie mehr
ein Wirtshaus zu betreten und «kein ander Waffen,
Büchse, Spiess, Hellenbarden oder Egen» zu tragen
als ein «gestumptes» Waidmesser. Er schwört
Urfehde.
Balthasar von Ramschwag siegelt.

1528
Melchior Welti von Bludenz wird wegen Betruges in
das Gefängnis des Schlosses Vaduz eingeführt und
zegen dem, dass er Urfehde schwört, freigelassen.
Wolf Dietrich, Vogt von Bludenz siegelt.

1529 Dezember 23.
Hans Walch von Schellenberg verkauft seinem Bru-
der einen Zins ab seinem Gut auf Schellenberg.
Landammann Hans Eri siegelt.

1529
Hans Risch von Balzers wurde gefänglich eingezo-
zen, dann freigelassen und schwört Urfehde.
Balthasar von Ramschwag siegelt.


